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Nr 26 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Fageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand

Dürch die Voſt unter Nr 8059 Mk 80 pro Quart excl Beſtellgeld
Inſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedikion
Eroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrizſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Reneſte Ereigniſſe
Bei der Präſidentenwahl im Reichstage wurden für den Grafen
Balleſtrem 195 Stimmen und 89 weiße Zettel abgegeben Graf
Balleſtrem nahm die Wahl an

Die gemeinſame Beiſetzung der verſtorbenen Fürſten Alfred und Wolff
gang zu Stolberg Stolberg findet vorausſichtlich am Sonnabend in
Stolberg ſiatt

Die bayeriſche Regierung gab an Preußen eine Anzahl eroberter
Fahnen und Geſchütze die in der Zeit Napoleons I von bayeriſchen
Truppen in Kämpfen gegen Preußen erobert waren zurück

Eine Deputation des 14 preußiſchen Dragonerregiments weilt in
Brüſſel um dem belgiſchen König zu ſeinem 25 Jubiläum als Chef
dieſes Regiments Glück zu wünſchen

Jn Gegenwart hervorragender Jnduſitrieller und Mitglieder der
amerikaniſchen Kolonie hat ſich in Berlin eine amerikaniſche Handels
kammer konſtituiert

Frau Krupp theilt den Werkangeſtellten mit daß das Krupp ſche
Etabliſſement in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt werden ſoll

Der italieniſche Miniſter des Aeußern Prinetti ward am Donnerstag

von einem Schlaganfall betroffen

Wiedergewählt
Halle 30 Januar

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt unterm 29 Fanuar Das
hohe Haus hat ſelten ſo ſtarken und diſtinguierten Beſuch gehabt wie
heute Wie in einem Bienenſchwarm wogt es in der Wandelhalle auf
den Logen und Tribünen lange vor Beginn der Sitzung Man verſpricht
ſich ſchier Wunderdinge von der Präſidentenwahl Die auftauchenden
Bedenken ob der Reichstag beſchlußfähig ſein werde ſchwinden wie Nebel

vor der Sonne angeſichts des vollen Parketts Der bairiſche Landſturm
iſt herbeigeeilt und hilft die Reihen des Centrums füllen Auch die
Gegner des Grafen Balleſtrem auf der Linken ſind nahezu Mann für
Mann zur Stelle

Vicepräſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung mit geſchäfts
mäßigen Mittheilungen Niemand achtet darauf Erſt bei den Worten
Wir ſchreiten zur Wahl des Präſidenten tritt Ruhe und Auf

merkſamkeit ein Der Schriftführer Krebs Ctr beginnt mit dem
Namensaufruf während ſeine Kollegen Braun Ctr und Dr Hermes
Freiſ Volksp am Tiſch des Hauſes Aufſtellung nehmen und die von

den aufgerufenen Abgeordneten ihnen übergebenen Stimmzettel in die
Urne gleiten laſſen Bei dieſer etwas eintönigen Aktion entſpinnt ſich im
Saal eine friſch fröhliche Unterhaltung ſo daß ſich der Vicepräſident ge
nöthigt ſieht wiederholt um Ruhe zu bitten

Am Bundesrathstiſch ſind die Staatsſekretäre Graf Poſadowsky
Dr Nieberding und die Bevollmächtigten ſüddentſcher Bundesſtaaten

enera
Sonnabend 31 Jannar 1903

vx xv v m xupuuuuo CEx JJ xanweſend Der Namensaufruf iſt beendet die Urnen werden auf den

Präſidententiſch gebracht die Stimmzettel geſichtet und gezählt eine mit
Ungeduld verfolgte Arbeit

Endlich iſt der große Moment gekommen Vicepräſident Graf Stol
berg verkündet als Reſultat der Abſtimmung Abgegeben ſind 285 Stimm

zettel davon weiß alſo ungiltig 89 Stimmen auf den Namen des
Grafen Balleſtrem lautend 195 Stimmen Die geſammte Linke
hat danach durch Abgabe weißer Zettel gegen den Grafen Balleſtrem
votiert ein Spaßvogel gab ſeine Stimme dem ein parlamentariſches
Schattendaſein führenden Abg Ahlwardt Beiläufig kehrt dieſer Witz
bei jeder Präſidentenwahl getreulich wieder

Der neu zum Präſidenten gewählte Abg Graf Balleſtrem war im
Saale nicht anweſend Vicepräſident Graf Stolberg erklärte ihn unverzüglich vom Ergebniß der Abſtimmung unterrichten ſeinen Entſche i über

die Annahme der Wahl einholen und im Laufe der Sitzung dem Hauſe
mittheilen zu wollen Sprachs übergab den Vorſitz dem zweiten Vice
präſidenten Herrn Büſing und entfernte ſich ſeine Abſicht auszu
führen Nun hub ein neues Rathen an wird Graf Balleſtrem
die Wahl annehmen Die Zweifel wurden gar bald gelöſt Der
Neugewählte erſchien im Saal und Herr Büſing richtete ungeſäumt an
ihn die Frage ob er die Wahl annehme Graf Balleſtrem bejahte mi
dem Ausdruck des Dankes für das unverände erte Vertrauen welches
ihm die ſehr große Mehrheit des Reichstags derart bekundet dabe
Er werde das Amt nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen auszuüden beſtrebt

ſein Donnerndes Bravo im Centrum und rechts
Graf Balleſtrem übernahm ſofort den Vorſitz empfing die Glückwünſche

der Schriftführer und der Reichstag bot wieder das gewohnte Bild Es
war als ob überhaupt nichts vorgefallen wäre Doch gerade das über
raſchte Jn parlamentariſchen Kreiſen hatte man vielfach erwartet
daß Graf Balleſtrem auf den Fall Vollmar zurückkommen und eine
wenn auch kurze Begründung feines Verhaltens geben werde wie ſie
der grundſätzlichen Bedeutung dieſes Falles entſpricht Graf Balleſtrem
zog es vor ſich hierüber in Schweigen zu hüllen und ſo nach dem be
kannten Wort als Philoſoph zu gelten Nach allem bleibt die Empfin
dung daß der Rücktritt übereilt erfolgt iſt und daß der Abſchuß der
Präſidentenkriſis das Geräuſch mit dem ſie in Scene geſetzt wurde nicht
entfernt rechtfertigt

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 29 Januar
heute Morgen von 10 Uhr ab
und des Chefs
den Miniſterreſidenten v Saldern und um
heimen Rath und Miniſterialdirektor im Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten Schröder Prinz Adalbert von Preußen hat den Berliner Hof
wieder verlaſſen und ſich mit ſeinem militäriſchen Begleiter nach Kiel zu
rückbegeben Demnächſt werden auch der Kronprinz und Prinz Eitel
Friedrich zur Fortſetzung ihrer Studien nach Bonn zurückkehren

Die gemeinſame Beiſetzung der beiden verſtorbenen
Fürſten Stolberg Stolberg wird vorausſichtlich am Sonnabend
Nachmittag in dem vor einigen Jahren erbauten Manſoleum der fürſt
lichen Familie zu Stolberg ſtattfinden Die Hinterbliebenen des Fürſten
Wolffgang ließen zugleich mit der Nachri cht von dem jähen Tode des
Fürſten an Kaiſer Wilhelm eine Einladung zur Theilnahme an denTrauerfeierlichkeiten ergehen Jn Nordhauſen und Stolberg glaudt man

Hofnachrichten Der Kaiſer
die Vorträge des Chefs des Generalſtabes

des Militärkabineits empfing um 12 Uhr zur Meldung
12 Uhr den Wirklichen Ge

hörte

Tägliche Auflage 40 000

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

15 Jabrgang
Döcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten
daß der Kaiſer der B

eiger
Redaktion Er Nrichſtraße 1

Kalleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion derantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton ze
Theodor Bach Lokalet Handel und Volkswirthſchafth

Alfred Genziſch JInſeratentdeil
ſämmtlich in Kalle a S

16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprech ſtunde noèer Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag don W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

eſtattung der Fürſten e werde zumal da er
mit dem Fürſten Wolffgang befreundet geweſen war und öfter mit ihmgejagt hatte Die Leiche des Fürſten Wo ffgang iſt gegenw ar im
Gartenſaal des Schloſſes Rottleberode aufgebahrt und ſollte Donnerstag
Abend von 30 Bergknappen bei Fackelſchein nach de n Stam uſch oß Stol

berg getragen werden Die Aufbahrung der Leichen der Fürſten Alfredund Solffgang erfolgt darauf in der Schloß ſrche von wo aus ſie Freitag

Abend nach der Stadtkirche gebracht werden ſollen Der Beiſetzung im
Mauſoleum geben T rauerfeiern der Mitglieder der Familie Stolberg und
der geladenen Gäſte voran
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beſondere und ſinnreiche Geburtstagsfreude beieitet der er bei der
Beſichtigung im Zeughauſe am vergangenen Dienstag lebhaften Aus
druck gab

Eine Deputation des 14 preußiſchen Dragonerregi
ments iſt am Donnerstag laut Meldung der Frkf Ztg in Brüſſeleingetroffen um dem belgiſchen Kön ig zu ſeinem 25 Jubiläum als
Chef dieſes Regiments Glück zu wünſchen Die Ehrungen welche dieſe
Delegation erwieſen werden überſteigen den Grad der Aufmerkſamkeit
der im Allgemeinen bei ſolchen Anläſſen angewendet wird Dies geſchieht
von Seiten des Königs um offiziell zu zeigen daß die Beziehungenver Belgien und dem gongoſaate einerſeits und Deutſchland andrer

eits welche in den letzten Jahren oftmals nicht die allerbeſten geweſen
waren neuerdings wieder viel herzlicher geworden ſeien Di Srrban
tungen der Abgrenzung des deutſchen und des kongoſtaatlichen Gebietes

am Kiwuſee ruhen augenblicklich doch wird in maßgebenden Kreiſen
die Anſicht aufrecht erhalten daß dieſe Verhandluugen doch zu einem
guten Ergebniſſe kommen werd

Das Dresdner Journal veröffentlicht eine vom Staats
miniſterium gegengezeichnete königliche

beſagt nachdem die

Rechte die ihr auf
Sachſen zugeſtanden

hat hat der König

Verordn ung vom 14 d die
Luiſe am 9 d M auf alle

Grund ihrer Stellung als Kronprinzeſſin von
haben in feierlicher Weiſe für immer verzichtet
hierzu ſeine Genehmigung ertheilt und demgemäß

Kronprinzeſſin

kraft der ihm nach S 4 des Hausgeſetzes vom 30 December 1834 zu
ſtehenden Hoheitsrechte erklärt daß die Kronprinzeſſin aus allen in ihrer
Zugehörigkeit zum ſä
und Würden von jetzt an ausgeſchloſſen iſt
Uebereinkommens ſo

F ehnine W bErgebniß des Scheid dungsprozeſſes erwartet

Königshanſe begründeten Rechten Titeln
Auf dem Wege desL iſt alſo bereits erreicht was als

Kron

chſiſchen

ſchreibt das

Die bis her igewurde

Schatten der Vergangenheit
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten
Seit zwanzig Jahren habe ich dem gnädigen Herrn treu

gedient

Was nützt mir das wenn Jhr es jetzt nicht mehr thut
Die gnädige Baroneſſe beſtand auf ihrem Willen die

Roſen und Myrthen für den Kranz zu verwenden ſie behauptete

als ich mich zu gehorchen weigerte ich müſſe den Herrn Baron
falſch verſtanden haben

Wißt Jhr wofür ich Euch halte Hartmann
VNein gnädiger Herr
Für einen gan unverſchämten Lügner
Gnädiger Herr

Dergleichen hat ſich meine Tochter nicht erlaubt Wahr
Pdeinlich kam ſie ins Treibhaus die Roſen und die blühenden
Myrthenzweige gefielen ihr und da befahl ſie Euch dieſelben
bzuſchneiden und Jhr habt es ohne weiteres gethan weil
Euer Gedächtniß empfindlich nachzulaſſen beginnt Vergeßliche
Leute denen man alles hundertmal ſagen muß kann ich nicht
gebrauchen

Gnädiger Herr
Schon gut ſchon gut DerVierteljahr gekeczaht Nun geht

Allerlei Bitten und Verſicherungen ſtammelnd näherte ſich
Hartmann der Thür als dieſe geöffnet wurde und Victoria
m den Worten eintrat

Du thuſt dieſem Manne unrecht Papa Waäs er zu ſeinerEutſhuldigung vorbrachte beruht durchaus auf Wahrheit

V wird mir ja zu meinem tiefen Bedauern klar daß Deine
Sefehle nicht von ihm ſondern von mir irrig aufgefaßt wurden
Bitte laß ihn in ſeiner Stellung

Das wird ſich finden
an einen erneuten Wink verſchwand der Gärtner aus dem
immer

Lohn wird Euch für ein

mir entgegen zu
handeln wandte ſich Dunois an ſeine Tochter

Alſo Du ließeſt Dir wirklich einfallen

Jch konnte unmöglich glauben daß Du an dem heutigen
Gedenktage die ſchönſten Blumen der Nichte Deines Gutspächters
ſchicken wollteſt

Sprich nicht mit ſo geringſchätzender Miene von ihr
brauſte Dunois auf Jnbezug auf Liebenswürdigkeit könnteſt
Du Dir dieſes Mädchen recht wohl zum Vordild nehmen

Verzeih wenn ich ihr Beiſpiel nicht nachahmenswerth finde
ſondern andere Begriffe von weiblicher Anmuth und weiblichem
Zartgefühl habe

Eine Salondame die jedes Wort abwägt und jede Be
wegung einſtudiert iſt ſie allerdings nicht Friſche und Ur
ſprünglichkeit ſind aber auch nicht zu unterſchätzen

Da haſt Du vollkommen recht und ich wäre die letzte
dieſer Behauptung zu widerſprechen Es giebt nichts Holderes
als volle Natürlichkeit und echten Frohſinn aber gerade dieſe
Eigenſchaften Eeblen Fräulein Heller

M einſt Du bemerkte er ironiſchJa Papa
Biſt Du ihr ſchon nahe genug getreten um dieſe Behauptung

bekräftigen zu können
Jch trat ihr weder bis jetzt nahe noch wünſche ich es in

Zukunft zu thun
Es wäre indes möglich daß Du das müßteſ
Müßte Papa
Jawohl Jch gedenke Hellers von jetzt an bei uns zu

empfangen Was dem Fabrikdirektor Walter zugeſtanden wurde
darf auch dem Gutspächter nicht länger vorenthalten werden
Jch habe manchen Abend bei ihm zugebracht und muß mich
revanchieren

Waltere ſind vornehm denkende Menſchen

ſich von Deinen neuen Freunden nicht ſagen
Was weißt Du davon
Jch traue mir in dieſer Hinſicht einen ſcharfen Blick zu

Papa Suſanne thut nichts ohne Berechnung Hinter ihrer

Dasſelbe läßt

prinzeſſin hat nunmehr nachdem ihr ſowohl die öſterreichiſchen wie die

ſchen Marde n T rn I 9 1 ſ iſächſiſchen Würden und Titel genommen alle Bande abgeſtreift
h g wdie ſie an ihre bisherigen Verhältniſſe feſſelten der Spruch des Sonder

J 155gerichtes wird nur noch die letzte rein formale Feſſel zu löſen haben
Dann iſt die verblendete Frau ganz frei

D M 3 V p derr 1 d d mDi e Ditiw des verſtorbenen Geheimraths Krupp b

z Tr Tr R n Jdie Angeböri ger der Firma Friedrich Krupp f olgende Bekam ca chtet Mein verſtorbener Mann bat in ſeinem Taſtament die Ueb
ugung niedergelegt daß im Falle ſei ühzeit ige leben d bei

1 n r T F nen r riehhre ne ein erf in de
ücdergang der Fabrik an einen i der ährigen Erben ſein Werk in de

ringen Tor r er r tn der FBure n nur ter Se er itergetnhrt werden konme
Fr hat 2 h L M x 4 2 xEr bat dal o letwillig den v d 9D r T an RMKrupoſche Fabrik in die rori einer Akti geſell We be
zuführen n U mmnng mit dem Direkt d tbdren J ebereinſtimmu z mu de Direktorium und Jg werde ich als Vertreter meiner Tochter Bertha Krupp letz
villige Beſti mmung des Entſchlafenen die er in der Sorge um das ferner
Ger eihen ſeiner Werke genoſſen hat zur Ausführung brine Dieſe Ver

in 4 9 R d A Faerfändern 10 u jedoch nicht n der Die ca 90 die ruorit Velld

ſcheinbarer Offenherzigkeit lauern Eigennutz Selbſtſucht und

r J r
Du biſt ſehr ſchnell fertig mit Deinem Urthei l mein

Kind unterbrach ſie der Freiherr ſchroff
Und ich fürchte daß man die Klarheit des Deinigen mit

Erfolg zu trüben ſuchte Du verkehrſt doch erſt in neuerer
Zeit ſo viel auf Gut Waldorf
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Jetzt fährſt Du nicht nur häufig bei ihm vor ſondern
ſchickſt auch ſeiner

Jch thue wasDie eſes Recht k
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Dir angelegen ſein
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Jch warb vergebens um
Da ſuchte

dann allmählich dorthin
meine

Nichte i Blumenſpenden h
mir beliebt mein Kind

beſtreite ich Dir nicht nur d
röchte ich erfahren

auf dieſe Frage kannſt Du Dir ſelbſt geben

e Urſache Deiner

Der Einſamkeit überdrüſſig geworden rief ich

der feſten Erwartung Du würdeſt Deinem
hmes Heim ſchaffen Du jcdo h ließeſt es

mich vollſtändig zu enttäuſchen Feindliche
ch zwiſchen uns gedrängt und waren nicht zu

Deine Liebe und Dein Verich auswärts was mir im ägenen Hauſe
Und ich fand es an Gut Waldorf Daß

gewöhnte iſt Deine Schuld

ein Papa hat mich ſo vieles Deinem
Aber das ſoll nun alles anders werden
bei Dir weilen und fortan meine Kindes

illen Doch bitte brich den Verkehr mit
Hellers wieder ab

Dunois lachte
eine Marionette le
Du denn doch
denn er iſt mir m
Heller und ſeine 9

ſarkaſtiſch Bildeſt Du Dir ein mich wie
enken zu können Nein mein Kind da irrſt

Der Verkehr mit Hellers wird nicht abgebrochen

tentbehrlich geworden Jch gedenke vielmehr
Nichte demnächſt hier zu empfangen
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wird vielmehr werden die Antheile im Eigenthum meiner Tochter Bertha abgeben Unteroffizier P befahl dem der zu ſeiner Gruppeals Fabrikerbin verbleiben Auf dieſe Weiſe wird auch künftig die Fabrik Gerichts Zeitung gehörte und dicht neben ihm in der eine
als Kruppſcher Beſitz erhalten bleiben wie es den Wünſchen meines Schöffengericht Platzpatrone abzufeuern D r T Tee mr
Mannes entſpricht Die perſönlichen Beziehungen zur Fabrik aufrecht g Patronen feuern Als der Unteroffizier dann ma den
zuerhalten die Fürſorge für die Werkangehörigen Beamte wie Arbeiter
im Sinne und Geiſte des Entſchlafenen weiter zu pflegen wird uns ſtets
am Herzen liegen

Eine amerikaniſche Handelskammer giebt es nunmehr in
Berlin Die konſtitnierende Verſammlung hat am Donnerstag in Gegen
wart hervorragender Jnduſtrieller und Mitglieder der amerikaniſchen
Kolonie ſtattgefunden Die Kammer will den Mittelpunkt des ameri
kaniſchen Lebens in Berlin bilden freundſchaftliche Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und den Vereinigten Staaten fördern Jnformationen er
theilen und vermittelnd wirken wo Differenzen zwiſchen amerikaniſcher
und deutſcher Auffaſſung beſtehen

Drahtloſe Telegraphie wird jetzt auf der Eiſenbahn in
Anwendung gebracht Auf der königlichen Militär Eiſenbahn finden mit
kriegsminiſterieller Genehmigung zur Zeit auf der Strecke Berlin Zoſſen
Verſuche mit drahtloſer Telegraphie Syſtem Profeſſor Braun Siemens u
Halske ſtatt Man will dabei vom fahrenden Zuge aus in teleg aphiſchen
Verkehr mit den Stationen treten Die Verſuche haben äußerſt befriedigende
Ergebniſſe geliefert

Frankfurt a 29 Januar Der Kaiſer hat aus Anlaß
ſeines Geburtstages dem hier liegenden Leib Grenadier Regiment
König Friedrich Wilhelm III 1 brandenburg Nr 8 aus ſeiner Privat
ſchatulle 25000 Mark überweiſen laſſen Die Spende ſoll als Kaiſer
Wilhelm II Stiftung für das Offizierkorps des Regiments zinstragend
angelegt werden

Königsberg 29 Januar Die Königsberger Allgemeine Zeitung
hört dem 1 Armeeeorps ſei aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers
ein Gnadenbeweis dadurch zu Theil geworden daß der Kaiſer
50000 Mk als Stiftung ſchenkte Die Summe ſoll Offizieren des
1 Corps für beſtimmte Zwecke zu Gute kommen

JFtalten
Prinetti erlitt einen Schlaganfall

Rom 29 Januar Der Miniſter des Aeußeren Baron Prinetti
deſſen Geſundheit ſchon wiederholt bedenklich erſchüttert ſchien iſt heute
mitten in der Arbeit durch einen Schlaganfall betroffen worden Während
der Miniſterrath Vormittags 10 Uhr bei dem König verſammelt war und
Prinetti dieſem ein Dekret zur Unterzeichnung vorlegte wurde der Miniſter
plötzlich todtenbleich und brach ohnmächtig zuſammen Der Ackerbau
miniſter Baccelli leiſtete ihm die erſte Hilfe Nachdem Prinetti ſich von
dem Anfall etwas erholt hatte wurde er in ſeine Wohnung gebracht Der
König war auf das tiefſte erſchüttert und hob alle für heute vorgeſehenen
Audienzen auf Mazzoni der herbeigerufene Familienarzt Prinettis
hält den Fall für ſehr bedenklich Prinetti kann noch kein Wort hervor
bringen Unterſtaatsſekretär Niccoloni erzählt daß Prinetti nicht während
der Audienz ſondern im Vorzimmer von einer Ohnmacht befallen auf
dem Sofa zuſammenſank Der König unterſtützte perſönlich die Be
mühungen Baccellis den Kranken ins Bewußtſein zurückzurufen

Großpbritannien
Die Truppen Südafrikas

London 29 Januar Der Standard meldet aus Johannes
burg Vom 1 Februar ab wird für alle Truppen in Südafrika
vom Zambeſi bis zum Kap ein Oberkommando errichtet werden
Oberkommandierender wird General Lyttleton ſein Hauptquartier wird
in Pretoria ſein Der Standard bemerkt dazu dieſe Maßnahme ſei
von großer Bedeutung da ſie die Abſicht der Regierung zeige Südafrika
wie eine einzige Provinz zu behandeln

Kaiſer Wilhelm Geburtstagfeier in Südafrika
Johannesburg 29 Jannar Kaiſer Wilhelms Geburtstag wurde

hier vorgeſtern Abend durch einen großen Feſtkommers gefeiert unter
deſſen zahlreicher Theilnehmerſchaft ſich auch viele Engländer und
Amerikaner befanden Von der begeiſterten Stimmung der Feſtgäſte
getragen nahm die Veranſtaltung einen glänzenden Verlauf Die Vertreter
der verſchiedenen Nationalitäten gaben in warmen Worten ihrer wechſel
ſeitigen Sympathie Ausdruck Der erſte Trinkſpruch galt König Eduard
der zweite Kaiſer Wilhelm Die nichtdeutſchen Gäſte wurden in
längerer Rede herzlich bewillkommnet Jn ihrem Namen antwortete
Mr J W Leonard der Vorſitzende der Anwaltskammer von Johannes
burg Er führte aus Briten und Deutſche feien durch gemeinſame Bande
der Raſſe Geſchichte Wiſſenſchaft und Weltintereſſen vereint

Aſien
Revolntionäre Bewegung in Süd China

London 29 Januar Nach einer Meldung der Londoner Times
aus Hongkong iſt in den Provinzen Kwangtung Kwangſi Kweitſchan
und Fokien eine revolutionäre Organiſation entſtanden die eine
beſondere Regierung im Süden Chinas errichten will Miſſionäre und
gut informierte Chineſen halten es nicht für unmöglich daß die Organi
ſation Erfolg haben kann Am Montag wurden von den Behörden in
Hongkong acht Chineſen verhaftet und unter Anklage geſtellt eine militäriſche
Expedition gegen eine befreundete Macht geplant zu haben Die Führer
der Bewegung ſammeln im Jnnern Chinas Truppen ſie geben ſich für
Reformer aus und hoffen auf die Sympathie der fremden Mächte
Dem Morning Leader wird aus Hongkong gemeldet daß die Behörden
von Canton in Hongkong engliſche Dampfer gechartert haben um
Truppen zum Schanplatze der Rebellion zu bringen Der Führer der
Schwarzflaggen erhielt den Auftrag 3000 Mann für den Dienſt an den
Grenzen von Kweitſchan zuſammen zu bringen und zu verhindern daß
die Rebellen nach Kwangtung hinüberkommen und auf Canton marſchieren
welches ſie chineſiſchen Berichten zufolge nehmen wollen

Halle 29 Januar
Gegenſeitig mißhandelt hatten ſich am Abend des 10 November

in der Reilſtraße der Rollkutſcher Gießler und der Maurerpolier William
Pfeiffer G ſaß in einer Gaſtwirthſchaſt und als P in dieſelbe eintrat
rief er ihm zu Da kommt ja der ſchöne William Beide geriethen
dann in einen Wortwechſel und ſie entfernten ſich zuſammen als der
Wirth Ruhe gebot Auf der Straße kam G zuerſt auf P los und die
Gegner packten ſich nun wobei G dreimal zu Boden geworfen wurde
letzterer biß hierfür aber den P in das Bein Ein hinzukommender
Polizeibeamter ſtellte die Ruhe wieder her G will den P nicht gekannt
haben und Beide gaben an in Nothwehr gehondelt zu haben Der
Staatsanwalt beantragte gegen G 20 Mk Geldſtrafe wegen der Körper
verletzung ſowie 10 Mk wegen des ruheſtörenden Lärmes gegen P
20 Mk wegen Körperverletzung Das Gericht erkannte gegen G auf eine
Geſammtſtrafe von 40 Mk gegen P auf eine ſolche von 20 Mk

Billigen Sonutagsbraten verſuchte ſich der Arbeiter Hoyer zu
verſchaffen indem er ach der Anklage einen großen Studentenhund im
Werihe von 120 Mk an ſich lockte dieſen ſchlachtete und das Fleiſch ein
pökelte Ein Polizeiſergeant der eine Hausſuchung vornahm fand noch
einen großen Theil eingepökelten Fleiſches vor H hatte ſich deshalb
wegen Diebſtahls zu verantworten Er gab an daß ihm der Hund nach
gelaufen ſei und ihn hätte beißen wollen er habe nicht gewußt wie er
ſich des Thieres erwebren ſollte und habe deshalb mit einem Stein nach
ihm geworfen ſodaß der Hund auf der Stelle todt geweſen ſei Es hätte
ſich ein Menſchenauflauf gebildet und da er nicht gewußt habe was er
mit dem Kadaver habe anfangen ſollen ſo habe er ihn mit nach Hauſe
genommen und eingepökelt Dieſe Erzählung klang etwas unwahrſcheinlich
und das Gericht nahm auch an daß H den Hund auf der Straße an
ſich gelockt ihn mit nach Hauſe genommen und dort geſchlachtet habe
Wegen Diebſtahls wurde H zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt

Militärgericht der S DiviſionHalle 29 Januar
Wegen Mißbranuch der Waffe hatte ſich der Füſilier Karl

Tomatte von der 8 Kompagnie des Füſilier Regiments Nr 36 zu
verantworten Der Angeklagte welcher 1881 in Sangerhauſen geboren
und von Beruf Bergmann iſt zuletzt in Hettſtedt wohnhaft war hat be
reits wegen Gewalithätigkeiten vor dem Dienſteintritt drei Vorſtrafen er
litten Beim Militär hat er ſich bis jetzt gut geführt Jm letzten
Quartal des vergangenen Jahres war die 3 Kompagnie nach Merſeburg
kommandiert und am 1 December nach dem Löhnungsappell gegen 8 Uhr
Abends ging T mit einem Kameraden in die Stadt und tranken hier
mehrere Flaſchen Bier ſodaß ſie in etwas angeheiterte Stimmung ge
riethen Jn der Saalſtraße begegneten ihnen nach der Ausſage des An
geklagten die Arbeiter Heinze und Grumbach in ebenfalls angetrunkenem
Zuſtande Von einem derſelben will T ohne jede Veranlaſſung an
gerempelt worden ſein Als er ſich dies verbeten ſeien die Arbeiter
auf ihn losgekommen und hätten zuerſt auf ihn eingeſchlagen ſodaß
er zu Boden gefallen ſei Nachdem er wieder aufgeſtanden ſei habe
er in ſeiner Aufregung ſein Seitengewehr gezogen und auf die An
greifer losgeſchlagen Beide erhielten blutende Wunden am Kopfe
Durch den Vorfall war ein Menſchenauflauf entſtanden und einige
Männer ſuchten dem Angeklagten das Seitengewehr zu entreißen
Der Fleiſchergeſelle Mazetek wollte dem Angeklagten zu Hülfe
kommen und ſagte zu ihm er möchte ſein Seitengewehr einſtecken T
glaubte jedoch daß auch M ihn augreifen wolle und verſetzte auch ihm
einen Schlag mit dem Säbel auf Arm und Schulter der indeß keine
weiteren Folgen hatte M nahm nun dem T das Seitengewehr weg
Ein inzwiſchen herbeigerufener Unteroffizier nahm das Seitengewehr in
Empfang und brachte den T nach Hauſe Die beiden Verletzten mehr
fach vorbeſtrafte Leute bekundeten jedoch daß ſie von den Soldaten an
gerempelt worden ſeien und T habe ſofort nach Heinze mit dem Seiten
gewehr geſchlagen Da von anderer Seite aber beſtimmt bekundet wurde
daß Heinze zuerſt thätlich geworden iſt ſo wurden die Beiden wegen
Unglaubwürdigkeit nicht vereidigt Tomatte erwähnte noch daß in der
Kompagnie geſagt worden ſei daß in Merſeburg ſchlechte Menſchen ſeien
und ſie ſollten ordentlich dazwiſchen ſchlagen wenn ihnen etwas gethan
werde Die beiden Civiliſten die auf ihn zugekommen hätten von vorn
herein den Eindruck gemacht als ob ſie Streit ſuchten Der Anklagever
treter war der Anſicht daß ſich T trotzdem des Mißbrauchs und des
rechtswidrigen Gebrauchs der Waffe ſchuldig gemacht habe und beantragte
gegen ihn eine Gefängnißſtrafe von 45 Tagen Das Kriegsgericht ſprach
den Angeklagten jedoch vollſtändig frei da angenommen werden müſſe
daß ſich T in berechtigter Nothwehr befunden habe

Wegen Gehorſamsverweigerung vor verſammelter
Mannſchaft war der Füſilier Karl Dudeck von der 1 Kompagnie
des Füſilierregiments Nr 36 angeklagt der bereits 12 Mal diszipli
nariſch und 1 Mal gerichtlich beim Militär vorbeſtraft iſt ſtammt aus
Neuberun und war vor ſeiner Einſtellung Streckenarbeiter Seine bis
herige Führung wurde als ſchlecht bezeichnet Die letzte gerichtliche
Strafe erhielt D vom hieſigen Kriegsgericht und zwar wegen Diebſtahls
und verläumderiſcher Beleidigung eines Vorgeſetzten Neuerdings wurde
ihm zur Laſt gelegt am 10 Januar d J in der Dölauer Haide dem
Unteroffizier P beim Dienſt den Gehorſam ausdrücklich verweigert zu
haben Außerdem war er noch wegen Achtungsverletzung angeklagt die
darin beſtehen ſollte daß ex bei derſelben Gelegenheit den Unteroffizier P
höhniſch anlächelte Am genannten Tage übte in der Döläuer Haide ein
Offizier mit einem kriegsſtarken Zug und befanden ſich die Mannſchaften
in Schützenlinie mit 1 Schritt Abſtand ausgeſchwärmt im Walde
Nachdem einige Platzpatronen abgeſchoſſen waren kommandierte der Offi
zier Stopfen ohne Patronen Feuer markieren Bald darauf befahl
er Die Gruppenführer einzelne Leute beſtimmen welche einen Schuß

Wenn ich Dich bitten dürfte Papa thue es nicht
Warum nicht
Weil mir das Mädchen mißfällt
So Und der Grund dieſer Antipathie
Jch weiß ihn nicht zu nennen Suſannes ganzes Weſen

ſtößt mich ab
Das thut mir leid aber Deiner Vorurtheile und Launen

wegen ändere ich nichts an meinen Gewohnheiten Machen
wir dieſer zweckloſen Unterredung ein Ende Jch will annehmen
daß Du mir nicht abſichtlich trotzteſt ſondern Dich wirklich in
einem Jrrthum befandeſt Jetzt laß mich allein Jch will noch fort

Victoria entfernte ſich
Bald daranf ritt der Baron aus
Victoria öffnete das Fenſter und neigte ſich weit über die

Brüſtung Alſo wirklich Der Reiter ſchlug die Richtung nach
Gut Waldorf ein Heute am Geburtstage ſeiner Gemahlin

Vielleicht gerade heute weil er das nagende Gewiſſen betäuben
will flüſterte ihr eine höhnende Stimme in ihrem Jnnern zu

Tief aufſchluchzend trat Fräulein von Dunois ins Zimmer
zurück Da hörte ſie ihren Namen rufen ſchwach und zitternd
Das kam wohl ans dem Gemache der Großmutter Sie ſprang
auf und eilte hinein

Die alte Gräfin hatte ſich halb aufgerichtet und ſagte vor
wurfevoll

Wie kannſt Du mich nur heute wo die ganze Fülle meiner
Schmerzen auf mich einſtürmt ſo lange allein laſſen

Wie eine Leiche die ſich geſpenſtiſch im Sarge erhebt war
ſie anzuſehen mit ihrer zum Skelett abgemagerten Geſtalt und
dem farbloſen Geſicht aus welchem die tief eingeſunkenen Augen
finſter blickten

Jch brachte der Mutter einen Kranz und betete an ihrer
Gruft erwiderte Victoria

Und hielteſt Dich dort bis jetzt auf
Jch ſprach noch mit dem Vater
Du trafſt ihn wohl in der Grabkapelle

Fräulein von Dunois wollte bejahen aber die Lüge erſtarb
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ihr auf den Lippen und ſo antwortete ſie Nein dort traf
ich ihn nicht Er wird wohl ſchon früher dort geweſen ſein

Jn Frau von Clairvilles Augen ſchien das düſtere Feuer
unverſöhnlichen Haſſes zu lodern Dieſer Blick allein belebte
das leichenhafte Antlitz

Victoria war ans Fenſter getreten und blickte zum Himmel
empor Der aber war grau und finſter und in dem großen
Zimmer mit den ſchmalen niederen Fenſtern lagerten überall
tiefe Schatten Das flackernde Feuer im Kamin warf dunkel
rothe Reflexe auf den Fußboden Kein freundlicher Lichtſtrahl
unterbrach die ſelbſt jetzt zur Mittagszeit herrſchende Dämmerung

Fräulein von Dunvis ſchien es plötzlich als vermöge ſie
kaum zu athmen in der überhitzten Luft

Großmutter hier iſt eine erſtickende Luft ſtammelte ſie
ſich mit dem Taſchentuch Kühlung zufächelnd Findeſt Du
nicht auch Soll ich die Thür zu dem nächſten Zimmer öffnen

Nein ich friere erwiderte die Gräfin Fühle meine
Hand an ſie iſt ganz kalt

Ja das war ſie Victoria meinte die eiſigen Finger einer
Todten in ihren brennenden zu halten Fing ſie auch ſchon an
nervös zu werden Der Nebel der ſich immer dichter herab
ſenkte und die ganze Gegend verhüllte der trübſelige Anblick
des großen unheimlichen Zimmers und der ſchon mit einem
Fuß im Grabe ſtehenden Greiſin das blutrothe Aufzucken der
erſterbenden Flamme alles wirkte auf ſie wie die bangen
Vorzeichen eines nahenden Unglücks

Wenige Wochen waren ſeitdem verſtrichen Der Schnee
bedeckte Wald und Haide und flimmerte im Schein der kalten
Winterſonne Spitze Eiszapfen hingen an den Dächern an
den Zweigen und am Brunnenrand in allen Regenbogenſarben
ſchillernd Da hielt ein eleganter von zwei mit Federbüſchen
geſchmückten Rappen gezogener Schlitten vor dem Thor des
Schloſſes Eine junge Dame und ein älterer Mann mit
knochigem von ſchwarzem graumelierten Vollbart umrahmten
Geſicht ſaßen in dem zierlichen Gefährt

Fortſetzung folgt

Befehl ertheilte Dudeck geben Sie einen Schuß ab lächelte dieſer den
Unteroffizier höhniſch an und ſagte Ach es kann ja ein anderer ſchießen
Der Angeklagte gab an daß er den letzten Befehl des Offiziers daß in
den Gruppen einzelne Schüſſe abgegeben werden ſollten nicht gehört habe
Der Kompagniechef des Angeklagten ſchilderte dieſen als einen Mann der
ſich ſtets beſchränkt ſielle er ſei dies aber keineswegs ſondern nur faul
träge und indolent er ſei ſehr wohl befähigt ſeinen Dienſt nach jeder
Richtung hin zu verſehen Es wurde a feſtgeſtellt daß der Befehl
des Lentnants einzelne Schüſſe abzugeben lant und deutlich erfolgt war
und daß Leute die viel weiter entfernt waren als dieſen Befehl genau
verſtanden hatten Jm Uebrigen war es ganz gleichgültig ob D den
Befehl des Leutnants gehört hatte oder nicht Denn nach der Jnſtruktion
über das Verhalten der Mannſchaften in der Schützenlinie hatte
der Angeklagte zunächſt den Befehl ſeines Gruppenführers des
Unteroffizier auszuführen unbekümmert darum ob vorher
ein anders lantender Befehl ergangen war oder nicht Dies führte auch
der Vertreter der Anklage aus und beantragte da D eine grobe Unbot
mäßigkeit im Dienſt begangen habe die ſtreng geahndet werden müſſe
wegen Gehorſamsverweigerung vor verſammelter Mannſchaft und Achtungs
verletzung in fortgeſetzter Handlung eine Gefängnißſtrafe von 3 Monaten
unter Berückſichtigung ſeiner vielen Vorſtrafen Das Gericht erkannte nur
wegen der Gehorſamsverweigerung auf 4 Monate Gefängniß unter erneuter
Verſetzung in die II Klaſſe des Soldatenſtandes Achtungsverletzung ſei
nicht erwieſen da nicht genügend feſtgeſtellt ſei ob D den Unteroffizier
unwillkürlich oder abſichtlich höhniſch angelächelt habe D befindet ſich
ſchon wieder wegen eines anderen militäriſchen Vergehens in Unter
ſuchungshaft

Reichsgericht
Leipzig 29 Januar

Wegen Hehlerei ſind am 7 Oktober v J vom Landgerichte
S a S die Gutsbeſitzer Robert Niemann und Otto Kölbel zu

bezw 3 Wochen Gefängniß verurtheilt worden Sie hatten Chiliſalpeter
billig angekauft der von dem Mitangeklagten Schröter geſtohlen worden
war Die Reviſion der beiden Hehler wurde vom Reichsgerichte als
unbegründet verworfen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Neues Theater 30 Januar Gaſtſpiel der internationalen

Tournée Lindemann Winterſchlaf von Max Dreyer Das er
greifende Drama iſt nicht wie irrthümlich bemerkt Novität für uns
vielmehr erlebte es ſchon mehrfache Aufführungen in Halle Es wurde
1895 im Stadttheater von unſern einheimiſchen Künſtlern gegeben und in
der darauf folgenden Saiſon vom Lauterburg Enſemble Jm Herbſt
vorigen Jahres ſahen wir es in den Kaiſerſälen Das Stück iſt aber
ſo ungemein intereſſant und packend daß man ſich über die von den
Gäſten getroffenen Wahl nur freuen konnte Dreyer verſteht ſich auf
Seelen und Stimmungsmalerei wie kaum ein zweiter von unſeren modernen
Dichtern Jm Drama leiſtet er bedentend mehr als in ſeinen dramatiſchen
Kleinigkeiten Vortrefflich ſchildert er das Leben und Treiben in dem welt
entlegenen halbverſchneiten Forſthaus Schwer und erdrückend laſtet dieſe
Stille und Einſamkeit auf dem Gemüthe der Förſterstochter die von Per
ſonen umgeben deren Bildungsgrad ein ſehr geringer iſt ihren wiſſens
durſtigen Geiſt verkümmern fühlt Nicht nur die Natur allein liegt im
Winterſchlaf nein auch die Menſchen mit denen Trude verkehrt leben
gleichſam in einem Dämmerzuſtand dahin Sie wünſchen ſie erſtreben
nichts und ein Tag wie der andere zieht vorüber im ewigen öden
ſonnenloſen Einerlei Wie eine Fremde wie eine Gefangene kommt ſich
Trude neben dem rauhen Vater dem ungeliebten Bräutigam und
der widerlichen Tante vor Jmmer mächtiger ſchwillt der Frei
heitsdrang in ihrer jungen Bruſt und als Hans Meincke
kommt und ihr ganz andere Lebensziele zeigt da gelingt es die Feſſeln
wenn auch nicht zu ſprengen ſo doch zu lockern Die rohe That des
Forſtgehilfen vernichtet ihr kaum erblühtes Hoffen und verzweifelt geht
ſie in den Tod Der gewaltſame und unwahrſcheinliche Schluß des
Dramas kann allerdings nicht befriedigen Die künſtleriſchen Darbietungen
der Gäſte waren wohl gut aber nicht eben hervorragend Die Mitglieder
des Neuen Theaters würden nicht weniger geleiſtet haben Herr Theodor
Kigler Förſter Ahrens verſprach im erſten Akt nicht viel wuchs aber im
zweiten und dritten mehr in die Aufgabe hinein Seine Scene mit derTochter war eine der beſten des Abends Fräulein Hedwig Wangel gab
die Trude mit Wahrheit und Wärme der Empfindung und wurde den
wechſelnden Stimmungen in feinſinniger Weiſe gerecht Ueber ein ſehr
ſprechendes Mienenſpiel das mitunter mehr ausdrückt als Worte es könnten
verfügt Frau Hermance Billé Sie zeichnete als Tante Gerloff ein ebenſo
ſcharfes als unſympathiſches Charakterbild und that nach dieſer Richtung
hin faſt zu viel obſchon ein realiſtiſches Stück dergleichen verträgt Herr
Lebins war geſtern beſſer am Platz wie unlängſt in Die todte Stadt
Für den rohen egoiſtiſchen eiferſüchtigen Forſtgehilfen Franz traf er den
richtigen Ton Herr Max Eißfeldt war ein gewandter Darſteller des
Hans Meincke Das nicht beſonders reichlich erſchienene Publikum zeigte
ſich ſehr dankbar

Aus der Amgebung
Schkopanu 29 Januar Verſtorben Jn verfloſſener Nacht

ſtarb hier der hochbejahrte Generalleutnant z D von Trotha Beſitzer
des Ritterguts Schkopau

Merſeburg 29 Januar Verdächtiger Kinderfreund
Kaltes Bad Ein verdächtiger Kinderfreund machte ſich hier bemerklich
Derſelbe verſuchte wiederholt kleine Mädchen durch Geſchenke oder Geld
ſtücke an ſich zu locken hatte damit aber wenig Glück da einer unſerer
Polizeiſergeanten den Fremden beobachtet und ſich infolge ſeines zweifel
haften Treibens an ſeine Spur geheftet hatte Durch dieſe Aufſicht wurde
der anſtändig gekleidete Patron ſchließlich zum Rückzuge gezwungen
Mehrere Knaben beluſtigten ſich am Rande des Gotthardtsteiches auf einer
Eisſcholle als letztere plötzlich umkippte geriethen 5 dieſer zukünftigen
Schiffer bis an die Bruſt ins Waſſer aus dem ſich wieder herausarbeiten
konnten

Könnernu 28 Januar Verbrannt Die Ehefrau eines Arbeiters
ließ ihr etwa dreijähriges Kind allein in der Wohnung zurück Während
der Abweſenheit der Mutter ſpielte das Kindchen mit Streichhölzern Dabei
fingen die Kleider Feuer und als die Frau heimkam lag das Kind mit
ſchweren Brandwunden bedeckt am Boden Auf Anordnung des Arztes
wurde es ſofort in die Klinik nach Halle geſchafft doch iſt es dort dald
nach der Ankunft geſtorben

Nienburg 29 Januar Ertrunken Der elfjährige Volks
ſchüler Hermann Giſcha vergnügte ſich vorgeſtern Abend auf dem noch
ſtehen gebliebenen Eisrande am Saaleufer in der Nähe der Eiſengießerei
wagte ſich aber zu weit vor rutſchte aus und verſank vor den Augen
ſeiner Kameraden Albert hilf mir rief er einem ſeiner Kameraden zu
der mittels eines Stockes ihm beizukommen ſuchte Allein ſchon hatte ihn
der an dieſer Stelle ſehr heftige Strom mit hinweggeführt Seine Leiche
iſt noch nicht gefunden worden

Meunſelwitz 29 Januar Tödtlich verunglückt iſt geſtern
früh im Schachte des Braunkohlenwerks Heureka der 19 Jahre alte
Maurer Max Fiſcher aus Breitenhain dadurch daß ihn beim Auswechſeln
zerbrochener Hölzer in einer Strecke hereinbrechende Kohlen verſchütteten
Gleichzeitig hatte die Kohle den Waſſergraben verſchüttet ſo daß der Be
dauernswerthe ertrunken iſt

Aſchersleben 29 Januar Sittlichkeitsverbrechen Geſtern
Mittag 2 Uhr wurde die 7jährige Tochter des Drehers Heinrich W
welche ihrem Vater Eſſen zugetragen von einem jüngeren Manne vom
Fürſtenwege aus in die ſog Fabrikgaſſe gezogen und in einem Thorwege
derſelben Unſittlichkeit an ihr verübt Gekleidet war der Patron mit Fl
Mütze Winterfacket Mancheſterhoſe und abgetragenen Gurtſchuhen Leider
iſt derſelbe unerkannt entkommen

Zeitz 28 Januar Wurſt wieder Wurſt Vor einigen
Tagen denunzierte eine hieſige Frau ihren Ehemann mit welchem ſie in
Uneinigkeit lebt daß er aus einer Fabrik wo er in Arbeit ſteht mehrere
Kleinigkeiten entwendet habe Das Geſtohlene wurde auch bei dem Be
treffenden gefunden Aber Wurſt wieder Wurſt dachte der Mann und
zeigte ſeine Frau an daß ſie vor einiger Zeit Wäſche von einer Leine ge
ſtohlen habe welche auch bei ihr vorgefunden wurde
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Der Nachdruck unſerer HriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 Januar
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 2 Februar Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Entlaſtung der Kämmerei Rechnung für 1900
2 Uebernahme von Handwerkskammerbeiträgen auf die Kämmereikaſſe
3 Verſtärkung des Kapitel I E V Pflege geiſteskranker

Perſonen
4 Schulvorſtandes für die Handels und Gewerbeſchule für

en

5 Fluchtlinienfeſtſetzung für die DOölauerſtraße zwiſchen Wörthſtraße
und Fuchsbergſtraße

6 Haushaltsplan des Stadttheaters für 1903
7 Haushaltsplan betr die Fürſorge für die Hinterbliebenen der

ſtädtiſchen Beamten
g Kämmerei Haushaltsplan für 1903

2 Kapitel III Berechtigungen
b IV Gemeindeanſtalten
e VI Allgemeine Verwaltung
9 VII PolizeiVerwaltung
e XIX JInsgemein9 Petition wegen Inſtandſetzung der Saalwerderſtraße

Geſchloſſene Sitzung
10 Verſetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe
11 Fortgewährung einer Unterſtützung an die Wittwe eines ſtädtiſchen

eamten

18 einer einmaligen Beihilfe an einen penſionierten
Beam

18 Annahme eines Legates
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Durchreiſe Geſtern Nachmittag 3 Uhr 58 Min paſſierten auf
der Reiſe von Berlin nach Gera der Erbprinz und die Erbprinzeſſin
von Reuß j L unſeren Bahnhof Der König von Württemberg
reiſte mit dem Abends 10 Uhr 32 Min von Berlin in Halle eintreffenden
Schnellzuge hier durch

anzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurden mehrere
Kapitel des Haushaltsplans für 1908 feſtgeſetzt und dann genehmigt daß
die der Frau Stadtrath Zernial bewilligte Beihilfe auf weitere 5 Jahre
fortgewährt wird Ferner erklärte ſich die Kommiſſion damit einverſtanden
daß nicht einziehbare Handwerkskammer Beiträge welche ſich aus einer großen
Reihe minimaler Beträge zuſammenſetzen auf die Stadthauptkaſſe über
nommen werden Ebenſo wurde der Antrag auf Verſtärkung des Titels
zur Pflege geiſteskranker Perſonen um 13000 Mk angenommen dieſe
Nachbewilligung mußte ausgeſprochen werden weil die Verpflegungsſätze
für Geiſteskranke von den Anſtalten erhöht worden ſind Endlich wurde
noch einem penſionierten Nachtwachtmeiſter eine einmalige Beihilfe bewilligt
und die Annahme eines Legats genehmigt

Von der Univerſität Morgen Sonnabend Mittags 12 Uhr
hält Herr Dr phil Otto Ritter in der Aula der Univerſität ſeine Antritts
vorleſung als Privatdozent über Allan Ramſay

Volksbibliotheken Die Geſellſchaft für Verbreitung von Volks
bildung hat im Jahre 1902 im ganzen Deutſchen Reiche 1809 Bibliotheken
mit 58264 Bänden begründet und unterſtützt Die Leiſtungen der Geſell
ſchaft haben ſich gegen die Vorjahre bedeutend erhöht Es wurden im
Jahre 1901 1221 Bibliotheken mit 44967 Bänden im Jahre 1900
647 Bibliotheken mit 31637 Bänden begründet und unterſtützt Von den
im Jahre 1902 begründeten und unterſtützten Bibliotheken entfällt die
Mehrzahl 313 mit 9999 Bänden auf Brandenburg Beſonders erfreulich
entwickeln ſich die von der Geſellſchaft ins Leben gerufenen Wander
bibliotheken Jm Jahre 1902 ſind 314 Wanderbibliotheken mit
15556 Bänden worden Die Geſellſchaft hat jetzt 358 Wander
bibliotheken mit 17756 Bänden die alljährlich gewechſelt werden können
Von dem Kaiſer und dem preußiſchen Kultusminiſterium erhielt die Ge
ſellſchaft erhebliche Zuwendungen Der Vorſtand beabſichtigt im laufenden
Jahre die Gründung von Volksbibliotheken in verſtärktem Maße fortzuſetzen
Anträge ſind an das Bureau der Geſellſchaft Berlin NW Lübecker
Straße 6 zu richten

Stadttheater Die fünfte Volksvorſtellung zu den kleinen Einheits
preiſen von 60 40 und 25 Pfg findet am Sonntag Nachmittags 31 Uhr
ſtatt Hierfür iſt Lortzings volksthümliche Oper Der Waffenſchmied von
Worms angeſetzt Bei vollſtändig aufgehobenem Abonnement geht als
Sonder Vorſtellung am Sonntag Abends 7 Uhr das Ausſtattungsſtück
Die Reiſe um die Erde in achtzig Tagen in Scene Die zweite Auf

führung der Oper Louiſe findet am Montag ſtatt während am Dienstag
die Première des Schauſpiels Die Gerechtigkeit ſein wird MorgenSonnabend wird Der Bettelſtudent wiederholt

Neues Theater Jn der am Sonnabend ſtattfindenden Extra
Vorſtellung zu den Einheitspreifen von 60 40 und 20 Pfennig kommt
Charlotte Birch Pfeiffers 4aktiges Schauſpiel Die Weiſe von Lowood
zur Auffüheung Am Sonntag Nachmittag um 4 Uhr wird einmalig bei
kleinen Preiſen Otto Ernſts epochemachende Komödie Flachsmann als
Erzieher gegeben Am Sonntag Abend gelangt das bereits aviſierte
n Köhler ſche Zaktige Luſtſpiel Das Schoßkind zum 1 Male zur
ufführung

Halleſcher Kolonial Verein Jn der geſtrigen ſehr gut beſuchten
Verſammlung hielt Herr Dr Theodor Stoepel einen Vortrag über ſeine
Expedition in das Jnnere von Formoſa mit Vorführung einer großen

Anzahl wohlgelungener Lichtbilder deren Platten der Herr Redner an Ort
und Stelle ſelbſt aufgenommen hat Jn feſſelnden Darlegungen wurde
den Anweſenden Land und Leute dieſer noch wenig bekannten Jnſel vor
geführt Die Ereigniſſe der letzten Jahrzehnte hätten den Blick Europas
noch mehr auf Oſtaſien gelenkt als früher es ſei kein Zweifel daß die
Jnſel Formoſa welche bereits eine große Rolle geſpielt hat noch mehr in
den Mittelpunkt des allgemeinen Jntereſſes treten wird Jn früheren
Jahrhunderten waren dort Spanier Portugieſen Holländer auch zum
Theil Franzoſen anſäſſig jetzt bilde ſie einen Theil des japaniſchen Reiches
Die wiſſenſchaftliche Erforſchung Formoſas ſei noch ſehr dürftig F ſei
eine kontinentale Jnſel und vom Kontinent in tertiärer Zeit erſt getrennt
ſie ſei noch durch eine unterirdiſche Bank mit dem Feſtlande verbunden
und rings von Korallenriffen umgeben Die vulkaniſche Thätigkeit ſei bei
dem Aufbau der Jnſel nur ſehr gering geweſen Der Hauptgebirgsrücken
läuft an der Oſtſeite der Jnſel entlang und enthält viele Schweſelquellen
ſowie Schiefer Kohlen und eiſenhaltige Steine und Quarze ld wird
nur in Nordformoſa gefunden und betreiben dort die Chineſen die Gold
wäſcherei mit Handbeirieb Das Gebirge tritt an der Küſte faſt bis ans
Meer heran ünd ungefähr an dem Wendekreis des Krebſes liegt
die höchſte Erhebung der Mount Morriſon mit 4080 Meter Höhe
Der Herr Vortragende unternahm 1898 während eines zweijährigen Aufenthaltes in Japan auf eigene Koſten eine Expedition in das Dnner der

Jnſel um ſozial wirthſchaftliche Studien zu machen und auch Raſſen
forſchung vorzunehmen Gleichzeitig hatte er die Abſicht den höchſten
Berg der Jnſel den Mount Morriſon der in einem noch faſt unerforſchten
Gebiete liegt bis zu ſeinem Gipfel zu erſteigen Eine Dampferfahrt rings
um die Jnſel dauert ungefähr 9 bis 10 Tage Von Kilung ging die
Srpedition mit der Eiſenbahn am 4 December 1898 aus Dieſe Bahn
führt nur 100 km in das Land aber Japan beabſichtigt ſie durch die
ganze Jnſel zu legen Furchtbare Taifune herrſchen auf ihr und verwüſten
und verheeren Gebäude und Bauten Die Malaria herrſcht und fordert
BRele Opfer Die Kampherinduſtrie wird erfolgreich betriehen da die
Kampherbäume bis zu 3 m Umfang haben Nach vielen Anſtrengungen
und Entbehrungen erreichte Herr Dr Stoepel am 26 December ſein Ziel
und beſtieg den Mount Morriſon Am 29 December kam er wieder in
der japaniſchen Militärſtation an und wurde vom japaniſchen General
gouverneur empfangen Nach ſeiner Anſicht hat die Jnſel großen kolo
malen Werth und wenn erſt die Rebellen vollſtändig durch Japan nieder
gworfen ſein werden werde die Jnſel vorausſichtlich einen großen Auf
ſhwung nehmen Langanhaltender Beifall wurde dem Herrn Vortragenden
u intereſſanten Ausführungen gezollt

Naturforſchende Geſellſchaft Sonnabend den 31 Januar
Wends 5 Uhr findet im Hörſaal I des Chemiſchen n Mühlpforte 1
die Januar Verſammlung ſiatt zu der Herr Prof Edmund von Lipp
Zann einen Vortrag über das Saccharum der Alten W hat

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und ringenIn der geſtrigen r machte Herr Oberroßarzt a D Fleiſ gerage

vorläufige Mittheilung über die w Milbe des Biberhaares die
als Hiſtiophorus oder Schizokarpus beſchrieben iſt Sie gehört zu den
wenigen Haarmilben deren Anpaſſung an ihren Anufſenthaltsort viel
intereſſantes bietet Zuweilen ſind die Hinterextremitäten zuweilen die
vorderen zu eigenthümlichen Klammerorganen entwickelt Bei einer Form
unſeres Kaninchen iſt die Unterlippe derart umgewandelt daß ſie wie eine

e das Haar umgreifen kann Vortragender ſtellt für eine der
nächſten Sitzungen eine mikroſkopiſche Demonſtration der Milben in Ausſicht
bei welcher Gelegenheit auch Aktinomykoſe und ähnliches vorgelegt werden
ſoll Herr Direktor Dr Brandes ſpricht ſodann über eine Anzahl ſtark
abweichend gebauter Säugethier Haare wobei er in erſter Linie auf die als
Stacheln ausgebildeten Haare bei dem Landſchnabelthier dem gewöhnlichen
Joel und dem Stachelſchwein eingeht Vom Letzteren legt er eine nur am
Schwanz vorhandene Stachelform vor die etwa 6 er lang ſind und einen
ſtielförmigen kürzeren und einen becherförmigen vorn offenen Theil erkennen
laſſen Dieſe Bildungen ſtellen alſo gewiſſermaßen langgeſtreckte Glocken
vor und es ſind auch Klöppel dazu vorhanden denn zwiſchen ihnen ſtehen
zahlreiche kurze normalgebante Stacheln die bei der bekannten Schreck
bewegung des Stachelſchweines in vibrierende Bewegung geſetzt werden
und dadurch die hohlen Stacheln als Reſonanzapparate in Funktion treten
laſſen Vortragender weiſt auf das Analogon bei der Klapperſchlange hin
und meint daß man es in beiden Fällen mit einer Schreckwaffe zu thun
habe Jm weiteren Verlaufe der Sitzung werden von Herrn Dr Heinriei
einige Anfragen über die officielle Bedeutung mehrerer Thierfette ſowie
von Herrn Dr Wangerin über die chemiſche Konſtitution der grünen
Seife eingehend beantwortet Jm geſchäftlichen Theile machte Herr Ge
heimrath v Fritſch Mittheilung von der Einladung der Naturforſchenden

Geſellſchaft zu Sonnabend den 31 d Abends 5 Uhr es wird ſprechen
e Prof Dr v Lippmann über das Saccharum der Alten im Hörſaal I des

hemiſchen Jnſtituts Mühlpforte Zu der Winter Generalverſammlung
des Naturwiſſenſchaftlichen Verans am Sonntag den 1 Februar im
Zoologiſchen Garten iſt folgende Tagesordnung aufgeſtellt Nachmittags
pünktlich 6 Uhr Rundgang durch den Garten oom Saale aus unter
ſachkundiger Führung Von 31 Uhr ab Militär Concert Obere Saal
räume Abends 7 Uhr Geſchäftliche Sitzung 1 Bericht des Vor
ſtandes über 1901 und 1902 2 Bericht der Kaſſenreviſoren und Decharge
Ertheilung 3 Neuwahl des Bibliothekars 4 Berathung über eventuelle
Aenderung der Statuten gelegentlich des Neudruckes derſelben Abends
8 Uhr Wiſſenſchaftliche Sitzung 1 Herr Paſtor O Kleinſchmidt
Volkmaritz Für oder wider Darwin Studien über geograph Ab

ändern einiger Vogelarten 2 Herr Privatdocent Dr Brandes Die
Suiden der alten und neuen Welt Geſelliges Beiſammenſein Gäſte
auch Damen willlommen

Jm Techniker Verein ſetzt am nächſten Sonnabend Herr Eiſen
konſtrukteur A Weigert ſeinen Vortrag über r im Zahlen
rechnen fort insbeſondere wird derſelbe Beiſpiele nach den Vereinfachungen
eingehend erläutern und Auskunft über etwaige Anfragen geben Gäſte
ſind willkommen Die Sitzung findet im Schultheiß Poſtſtraße ſtatt

Die Krankenkaſſe des Handwerkermeiſter Vereins bat am
Sonnabend den 31 Januar Abends S Uhr im Goldenen Schiffchen
die erſte ordentliche Generglverſammlung Zutritt haben ſämmtliche Mit
glieder des Handwerkermeiſter Vereins ſtimmberechtigt ſind aber nur die
Mitglieder der Kaſſe

Der Familienabend den der evangeliſche Lehrlingsverein von
St Georgen als Nachfeier von Kaiſers Geburtstag veranſtaltete verlief
in ſchönſter alle Theilnehmer recht befriedigender Weiſe Schubert s
Heroiſch ſymphoniſcher Marſch von Herrn Muſikdirektor Petri und

ſeinem Enſemble vorgetragen verſetzte die Zuhörer in die rechte feſtliche
Stimmung Die darauffolgende Rede des Herrn Paſtor Hellmann
gipfelte in dem Satze Unſer Kaiſer ein Vorbild auch der deutſchen Jugend
Beſonderes Intereſſe erregte der Vortrag des Bundesagenten Herrn canld
min Dieſtelkamp aus Berlin der ſich über die Arbeit des Oſtdeutſchen
Jünglingsbundes ausließ Herr Lehrer Hoffmann wie auch die Damen
Krauſe erwarben ſich durch ihre Sologeſänge den Dank der Zuhörer
Deklamationen und noch verſchiedene muſikaliſche Darbietungen an denen
ſich auch das von Herrn Schmidt geleitete Bläſercorps in dankenswerther
Weiſe betheiligte verſchönten den Unterhaltungsabend der gegen 11 Uhr
durch kurze Schlußworte der Hetren Obderpfarrer Knuth und Paſtor
Lichtenſtein geſchloſſen wurde

Stadtmiſſion Zum Nachfolger des Herrn Paſtor Simſa als
Leiter der hieſigen Stadtmiſſion iſt Herr Paſtor Hobbing aus Salzuflen
gewählt Paſtor Hobbing hat die Wahl angenommen und wird ſein
hieſiges Amt vorausſichtlich am 1 Mai antreten

Der Evangeliſche Jünglingsverein der Neumarktgemeinde
St Laurentius und Stephanus veranſtaltet am Sonntag den 1 Febr

Abends 8 Uhr im großen Saale des Ev Vereinshauſes Hotel Kron
prinz einen Familienabend zugleich als Nachfeier von Kaiſers Ge
burtstag Es werden neben Anſprachen und gemeinſamen Geſängen
zwei Aufführungen Deklamationen und muſikaliſche Vorträge dargeboten
werden Programme welche zum Eintritt berechtigen à 10 Pfg an
der Kaſſe

Rothes Kreuz Vor einiger Zeit warnten wir vor einem
Manne der angeblich Gelder für die hieſigen Sanitätskolonnen den
1870er Barackenverein und für eine Lungenheilanſtalt einzukaſſieren ver
ſucht haben ſoll Danu wurde berichtigend bemerkt daß der betreffende
Reiſende der ſich amtlich ausgewieſen hat für eine Hamburger Buch
handlung reiſt und Abonnenten auf Das Rothe Kreuz nebſt Denkſchrift
zur Errichtung von Heilſtätten für Lungenkranke ſucht Er läßt ſich
2 Mk gegen Quittung von den Abonnenten anzahlen während der Reſt
betrag von 8 Mk ſpäter erhoben wird Weiter wieſen wir darauf hin
daß der Bezug genannter Hefte durch den Reiſenden 1 Mk theuerer ſei
als durch die Poſt oder eine Buchhandlung Die Buchbandlung in deren
Auftrage der Reifende die Werke vertrieben hat macht uns nun darauf
aufmerkſam daß die Denkſchrift zur Errichtung von Lungenheilſtätten ge
bunden 4 Mk koſtet während ſich der Preis für broſchierte Exemplare
auf 8 Mk ſtellt Da nun der Reiſende gebundene Denkſchriften an
geboten hat ſo hat derſelbe ſeine Abonnenten nicht übertheuert vielmehr
deckt ſich der geforderte Preis von 10 Mk vollſtändig mit demjenigen
jeder anderen Buchbandlung

Der Geſangverein P Kaeſtner ſche Liedertafel Eintracht
begeht am Dienstag den 3 Februar Abends 81 Uhr im Burgtheater
in Giebichenſtein ſein 12 Stiftungsfeſt durch Concert mit Geſangs Vor
trägen Chorliedern Duetten Solis uſw Das reichhaltige Programm
verſpricht den Theilnehmern einen ſehr gemüthlichen Abend zu bereiten

Eiſenbahnnufall Der Nachmittags 1 Uhr 38 Min von Leipzig
hier einlaufende Schnellzug fuhr geſtern auf unſerem Bahnhofe infolgeVerſagens der Bremſe auf einen Keſwagen der von einer Lokomotive

auf das Gleis geſchoben war Der Poſtwagen wurde zerdrückt und beide
Lokomotiven ſchwer beſchädigt Von den Paſſagieren des Schnellzuges
wurde niemand verletzt ein Eiſenbahn und ein Poſtbeamter erlitten
leichten Schaden

Jn die Saale gerathen Geſtern Vormittag 11 Uhr gerieth
am Mannmſſhen Lagerplatze ein Pferd mit ſammt dem Wagen in die
Saale An eine Rettung des Thieres war der ſtarken Strömung wegen
nicht zu denken daſſelbe kam vielmehr in den Fluthen um

Schwerer Unfall Geſtern Vormittag 10 Uhr fiel der Kauf
mannslehrling Paul Le opold Anhalterſtraße 15 auf dem Hettſtedter
Bahnhof von einem Eiſenbahnwagen und erlitt anſcheinend ſchwere innere
Verletzungen Er wurde mittelſt ſtädt Krankenwagens nach der Königl
Klinik gebracht

5tandesamtliche Aahrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 29 Januar Der Schmied Otto Herbert und Jda Apitſch
Leſſingſtraße 34 und Lochau t JGeboren 29 Januar Dem Tiſchlermeiſter Emil Miehlich eine T
Charlotte Triftſtraße 285 Dem Königl Regierungs Baumeiſter Walter
Raſſow eine T Urſula Viktor Scheſfelſtraße 11 Dem Rangiermeiſter
Friedrich Riemann ein S Walter Reilſtraße 27 Dem Maler GuſtavKoffmann eine T Frieda Gr Brunnenſtraße 41

Geſtorben 29 Januar Des h Friedrich Krebs SFriedrich 3 S ch endgrrn 9 Des Tiſchlermeiſter Wilhelm Drang
meiſter T Linda 1 L aße 37 Der Lehrer emer Hermann
Strauchenbruch 81 Viktor ſtraße 5

Standesamt Halle Steinweg 2

31 Jannar SeiteGeboren 29 Januar Dem Handarbeiter Guſtav Naumann ein S
Georg Bäckerſtraße 5 Dem K re Wilhelm Zahn ein S Ernſt

nene g S S i e S naffinerieſtra a n midt eine T HerthaGottesackerſtraße 12 Dem ehe uſt Neumann eine T Anna
enerſtraße 1 jeßer Karl Frommann eine T AnnaDemII Vereinsſtraße 6 Dem ne Gu

Mansfelderſtraße 28
Geſtorben 29 Januar Des Tiſchler Otto Engelmann S Otto 7

Schwetſchkeſtraße 13 Wittwe Thereſe Bandermaänn geb Berbig 57

v Gorgas ein S Guſtav

Martinsberg 3 Der Rohrmeiſter Karl Reimer 55 Unterplan 12
Der Geſchirrführer Ernſt Loge 38 J Blücherſtraße 6 Der Schneider
meiſter Thomas Chaluppa 82 J Zinksgartenſtraße 9 Der Handarbeiter
Heinrich Geiſer 51 Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Kaufmann ann Bährecke und Margarethe Schacht Halle und

Halberſtadt Der Arbeiter Emil Sturm und Frieda Bauermeiſter Eins
dorf und Mittelhauſen Der Landwirth Emil Zahn und Anna Kampf
rath Wegwitz und Halle
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 30 Januar Meldung der Voſſ Ztg Die Wieder

wahl des Grafen Balleſtrem zum Präſidenten des Reichstags iſt
mit 195 gegen 90 Stimmen erfolgt Die Minderheit iſt überraſchend
groß Die Mehrheit für ſich ſtellt nicht einmal die Hälfte des Reichstages
dar Zur Beſchlußfähigkeit gehören 199 Mitglieder Weniger als die
Hälfte des Reichstages alſo hat das Bedürfniß empfunden in Berlin zu
erſcheinen um dem Grafen Balleſtrem die Fortdauer ihres Vertrauens zu
bezeugen Eine impoſante Kundgebung iſt dies nicht Doch ſie ſchien dem
Präſidenten ausreichend ſeinen Groll zu beſchwichtigen

Kiel 30 Januar Wolff s Bur Bei der Reichstagserſatz
wahl im 3 ſchleswig holſteiniſchen Wahlkreiſe Schleswig Eckernförde
Kappeln erhielten bis 10 Uhr Abends Spethmann Eckernförde fr Vp
3229 Paul Hoffmann Hamburg Soz 2583 Hanſene Kiel ntl 2091
Graf ReventlowWulfshagen Bund der Landwirthe 1228 Profeſſor
Lehmann Hohenberg Kiel fraktionslos 152 Stimmen

Nordhauſen 30 Januar Meldg d B Anläßlich der
bevorſtehenden Beiſetzung der beiden Fürſten Stolberg Stolberg
trafen Fürſt Yſenburg Büdingen und Graf und Erbgraf Erbach geſtern
in Stolberg ein Als Vertreter des Kaiſers wird der Oberpräſident der
Provinz Sachſen Staatsminiſter von Bötticher an den Trauerfeierlich
keiten theilnehmen König Eduard von England und Königin Wil
helming von Holland ſandten ebenfalls Vertreter Prachtvolle
Blumenſpenden und herzliche Beileidstelegramme trafen vom Prinzregenten

Luitpold von Bayern und dem Großherzog von Baden ein
Sangerhauſen 30 Januar Meldung des B Di

Sangerh Ztg erfährt von zuverläſſiger Seite daß die Gerichts
kommiſſion auf Grund des örtlichen Thatbeſtandes feſtgeſtellt habe
ein gewaltſames Ende des Fürſten Wolffgang zu Stolberg
Stolberg erſcheine ausgeſchloſſen Nach dem Ergebniß der gerichts
ärztlichen Unterſuchung ſei der Tod auf einen unglücklichen Zufall zurück
zuführen Dieſer Sachverhalt werde durch die Thatſache erhärtet daß der
fürſtlichen Familie poſitive Unterlagen die auf einen Selbſtmord ſchließen
ließen gänzlich fehlen

Nom 30 Januar Meldung des B L Das Befinden
des vom Schlage getroffenen italieniſchen Miniſters Prinetti giebt fort
geſetzt zu Bedenken Anlaß Dr Mazzoni fand den Zuſtand des Miniſters
geſtern Abend unverändert Der Miniſter war bei halbem Bewußt
ſein und kann ſich infolge andauernder Zungenlähmung nur mühſam
verſtändlich machen Am Bette des Patienten wachen ſeine Gemahlin
und der Aſſiſtenzart Mazzoni Vergl Auslaud Jtalien Red

Rom 30 Januar Wolff s Bur Der deutſche Reichskanzler
Graf von Bülow ſprach dem Miniſter des Auswärtigen Prinetti
telegraphiſch ſein herzliches Mitgefühl anläßlich ſeiner Erkrankung auß
und die aufrichtigen Wünſche für die raſche Wiederherſtellung ſeiner für
Italien ſo werthvollen Geſundheit

Rom 30 Januar Meldung des B Der Unterſuchungs
richter von Neapel hob den Haftbefehl gegen den aus der Krupp
Affäre bekannten Maler Allers auf doch wurde Letzterem verboten
während der Dauer der Unterſuchung Capri zu betreten

Paris 30 Januar Meldung des B Die Preſſe erzählt
mit erſichtlich ſenſationeller Aufbauſchung daß vor einigen Tagen in dem
eleganten Hotel Palais Orſay der Duec de C mit einer Halbwelt
dame Namens Jane Dorian ein Zimmer genommen habe Am nächſten
Morgen ſei die Demimondaine todt im Bette aufgefunden und dann
heimlich beſtattet worden Sie ſei offenbar Morphomanin geweſen und

habe eine zu große Doſis Morphium eingeſpritzt

London 30 Januar Reut Bur Die Regierungen von
England Deutſchland und Jtalien ſandten eine gemeinſame Antwort an
den Geſandten Bowen bezüglich ſeines Vorſchlages daß alle Länder
welche Forderungen an Venezuela haben auf gleichen Fuß mit den
drei verbündeten Mächten geſtellt werden ſollen Die Antwort ſagt daß
dieſer Vorſchlag Venezuelas nicht angenommen werden kann

Newyork 30 Januar Laff Bur Aus Knorville wird ge
meldet Jn einem hieſigen Hotel beging der frühere deutſche Marine
offizier Ludwig Bart Selbſtmord Der Grund iſt Krankheit Der
Vater Barts lebt in Bremen

Viehmärkte
Sahlgohtvlienmarkt im afüdtiechen VIehhofe zu Halle am 29 Januar 1603

Prelse f 50 Kllogr a Lebend b Sohlachtgewleoht

Anfgetrieben waren I Qual II Qual III Qual ren s

25 Rinder 7 mdavon s Oehsen 95 835 80 e l2 Färren 2 S Ls S 212 Kühe 32 27 S e i5 Bullen 383 S 31 28 2 s27 Kälber 25 271 Hammeoel Sobefe 25 1 2228 Schweine davon z un n223 audsehwelne 2 60 68211 13Uugarisehe e S u 2
Der Gesammwtauftrieb dieser Woche betrug s1 Rinder davon 16 Oehsen

12 Färven 35 Kühbe 20 Bullen 86 Kälber 18 Hammel 373 Landsachweine zu

zammen 510 Schlachtthiere Reimers
Aus dem Geſchäftsverkehr

Seltenes Glück Das Bank und Loosgeſchäft von A Dinkel
mann in Worms hatte das Vergnügen in kaum 4 Wochen eine
halbe Million Mark an ſeine Spieler auszahlen zu können

Waffſerſtände Am 29 Jannar Weißenfels Oberpegel 2,56
Unterpegel 4 1,60 30 Januar Halle unterhalb 2,46
Trotha 2,27 29 Januar Bernburg 1,73 Calbe Unter

Laſt willkommen beſonders die ilnehmer an dem eſt desVerein der deutſchen Chemiker ſind ereeke Eheſchließung 29 Januar Der Malermeiſter Otto Holzberg undgari ehren und Badeleben Dolzhera l pegel 1,36 Oberpegel 1,72 Dresden 1,41 Magde
burg 1,10
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Sonnabend den 31 Januar früh s Uhr
en ausser ordentlich billigen Räumungs Preisen verkauft

Die Vortheile welche demnach im meinem Der Inventur Räumunmngs
Ausverkauf I geboten werden sind bedeutend und Iassen sich am besten
durch die Preiswürdigkeit nachstehender Artikel im meinen Schaufenstern
KontrolIIierencJacßet u Rock Aneige Vünglings u Wnaben Aneiige Terren Faletots
Wnaben Faletots Terren Joppen Gurseßen cJoppen cTnaben cJoppen eingelne
cJacßets cTosen u Vesten VCeibeßen cTosen an er NeulederTosen Cowirn cosen erren neu Wogen und Stoff Teste
Gonfirmanden Anzüge

Der Inuventur
Räumungs Ausverkauf beginnt
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Gräfrath bei Solingen

langen Sie umsonst und portofrei unseren neuestenP acht Katalos
Ausprabe 1903

StahlwaagrenAh SyplingerLederpgaren Gold Siberwaaren Haushaltungs Gegenftäuden
Udre Uhrketten Muſikwagren Pfeifen Cigarren Cigarrenſpitzen Spielwagren Regenſchirmen Spaz terſtöcken d ſonſtigen vielen Nenheiten
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